Verantwortliche 
Redakteure. 91 
den politiſchen Theil: | 
a 6. Fontane, RE 
euilleton und Vermiſchtes: 
Hi A. Roeder, 
für den übrigen redakt. Theil: 
H. Shmiedehaus, 
ſämmtlich in Poſen. 
twortlich für den 
Ver uſeratentheil⸗ 
Ò. norte in Poſen. 


ee eee 


Mittag -Ausgabe 


Siebenumdneunzigiter Jahrgang. 


CCC 


Zeikun 


7 TTT oo THF TITEE 


Inſerate 
werden angenommen 
in Poſen hei der Expedition he 
Zeilung, Wilhelmſtraße 17, 
ferner bei uf. Ad. Sieh, Hofltef. 
Gr. Gerber- u. Breiteſtr.⸗ 
Illo Nießiſch, in Firma 
„Neumann, Wilhelmsplatz 8, 
in Gneſen bei $. Ehraplewskt, 
in Meſeritz bei P. Nallſias, 
in Wreſchen bei J. dee 
u. b. d. Inſerat.⸗Annahmeſtellen 
von 6. J. Daube & Co., 
Ssaafenfein E Vogter, Audolf Beffe 
und „Ippalidendang.“ 


F 


Die „Posener Zeitung“ erscheint täglich drei 

Mal. Das Abonnement beträgt vierteljährlich 

4,50 M. für die Stadt Posen, 5,45 N. für ganz 

Deutschland. Bestellungen nahmen alle Ausgabe- 

stellen der Zeitung, sowie alle Postämter des 
Deutschen Reiches an. 


Ar. 110. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Eſſen a. d. Ruhr, 12. Febr. In der heute in Sie⸗ 
gen abgehaltenen Verſammlung des Weſtdeutſchen Feinblech⸗ 
Verbandes wurde, der „Rheiniſch-Weſtfäliſchen Zeitung“ 
zufolge, die Verlängerung des Verbandes einſtimmig beſchloſſen. 
Drei bisher außenſtehende Werke traten dem Verbande bei. 

Wien, 12. Februar. Eine Zuſchrift der „Politiſchen 
Korreſpondenz“ aus Sofia bezeichnet die Nachrichten über eine 
angeblich unter der Bevölkerung Bulgariens herrſchende Erre⸗ 
gung, über die bevorſtehende Verkündigung des Standrechts 
in den Garniſonen, über die Verhängung des Belagerungszu— 
ſtandes x. als vollkommen erfunden. Das von Panitza an= 
geſtiftete Komplott müſſe wohl ernſt genommen werden, indeſſen 
beſitze daſſelbe nicht die ihm beigelegte Tragweite. Der Verlauf der 
Verſchwörung beweiſe die Ausſichtsloſigkeit einer jeden gegen 
die gegenwärtige Regierung Bulgariens geplanten Erhebung 
ſowie die Wachſamkeit und Stärke derſelben. In der bulga⸗ 
riſchen Armee gebe es nur äußerſt wenige unzufriedene Ele⸗ 
mente und unter der Bevölkerung herrſche allenthalben voll⸗ 
kommene Ruhe. 

Wie die „Politiſche Korreſpondenz“ aus Konftantinopel 
erfährt, habe die Pforte Schakir Paſcha beauftragt, ſich wegen 
Abänderungen, welche an dem die Inſel Kreta betreffenden 
Firman des Sultans vorzunehmen wären, mit den chriſtlichen 
Notabeln auf Kreta in Verbindung zu ſetzen. 

Kopenhagen, 12. Februar. Der ehemalige nordſchles⸗ 
wigſche Deputirte Nicolai Ahlmann iſt heute hier in ſeinem 
80. Lebensjahre geſtorben. 

Bern, 12. Februar. Dem Bezirksamtmann von Aargau 
iſt wegen unbefugter Veröffentlichung von Aktenſtücken in der 
Wohlgemuth⸗Angelegenheit von der Regierung des Kantons 
eine Ordnungsſtrafe von 50 res. auferlegt worden, auch er- 
hielt derſelbe einen ernſten Verweis. 

London, 12. Februar. Unterhaus. Im Laufe der 
Adreßdebatte theilte der erſte Lord des Schatzes Smith mit, 
der Kreta und Armenien betreffende Schriftwechſel werde dem⸗ 
nächſt vorgelegt werden. Die engliſche Regierung werde ihren 
Einfluß aufbieten, um die Einleitung eines neuen Prozeſſes 
gegen Muſſah Bey zu erlangen. Was Kreta angehe, ſo ſei 
kein ernſtlicher Grund zu fürchten, daß ſich die Unruhen da⸗ 
ſelbſt im Frühjahr erneuern würden. Er theilte das Be⸗ 
dauern Gladſtones hinſichtlich der angeblichen Vorgänge in 
Sibirien. England könne ſich aber in innere Angelegenheiten 
einer fremden Macht nicht einmiſchen. 5 

London, 12. Februar. Unterhaus. Unterſtaatsſekretär 
Ferguſſon erklärte, die Regierung habe eine neuerliche Ein⸗ 
ladung zur Arbeiterſchutz-Konferenz in Bern erhalten, dieſelbe 
jedoch noch nicht in Erwägung gezogen; er hoffe ferner, daß 
ein Schriftwechſel das Mißverſtändniß des portugieſiſchen 
Volkes weſentlich beſeitigen und die Beziehungen beider Re⸗ 
gierungen wiederum freundlich geſtalten werde. Die portugie⸗ 
ſiſche Regierung habe die Anregung gegeben, die Frage einem 
Schiedsſpruche zu unterbreiten, allein die britiſche Regierung 
erachte einen ſolchen für nicht opportun. 

Rom, 12. Febr. Deputirtenkammer. 


Berathung des 


berichtigten Budgets. Die Abgeordneten Luzzatti, Giampietro 


und Ferraris kritiſiren die Finanzpolitik des Miniſters der 
Finanzen Seismit⸗Dona und des Miniſters des Schatzes 
Giolitti. Luzzatti befragt ferner den Miniſterpräſidenten Crispi 
bezüglich der Betheiligung Italiens an den von der Schweiz 
und Deutſchland in Anregung gebrachten Konferenzen über die 
Arbeiterfragen, ſowie betreffs der Grundſätze, von welchen fich 
die Regierung dabei leiten laſſen werde. Crispi erwidert, 
Italien werde ſich an der in Ausſicht genommenen Konferenz 
in Bern betheiligen. Die deutſche Regierung habe die beiden 
kaiſerlichen Erlaſſe, die Arbeiterfrage betreffend, mitgetheilt. 
Die Regierung habe geantwortet, daß ſie gern an der Löſung 
ſo wichtiger Fragen mit Deutſchland zuſammen arbeiten werde. 
Die vom Kaifer Wilhelm ergriffene Initiative beweiſe immer 
mehr, daß unter einer monarchiſchen Regierung die wichtigſten 
ſozialen Probleme gelöſt werden können. Luzzatti wünſcht 
ſeine Motive auseinander zu ſetzen und erklärt, er werde 
nunmehr ſeine Anfrage in eine Interpellation umwandeln. 

Paris, 12. Februar. Wie verſchiedene Abendblätter 
melden, telegraphirte geſtern der Graf von Paris aus Porto- 
rico an den Herzog von Orleans: „Ich denke an meinen 
theuren Gefangenen und bin von Herzen mit ihm.“ 

Das Zivilgericht ſprach die Auflöſung der Baugeſell⸗ 
ſchaft des Kanals von Corinth aus und ernannte einen Qi- 
quidator. 8 

Paris, 12. Februar. Die heutige Gerichtsverhandlung 
wider den Herzog von Orleans begann um 10 Uhr. Auf die 
Frage des Präſidenten erklärte derſelbe wörtlich: „Ich bitte 


Donnerſtag, 13. Februar. 


um die Erlaubniß, mich ohne jede Phraſe an den Gerichtshof 
wenden zu können. Ich bin nach Frankreich gekommen, um 
als einfacher Soldat zu dienen; ich mache keine Politik. 
Die Politik geht nur meinen Vater an, dem ich eit erge- 
bener Sohn und treuer Diener bin. Ich bin nicht in die 
Deputirtenkammer, ſondern in das Geſtellungsbureau ge— 
kommen; ich wußte, welchem Umſtande ich mich ausſetzte; 
das hielt mich jedoch nicht ab. Ich wollte meinem Vater⸗ 
lunde in einem Regimente dienen. Iſt das ein Verbrechen? 
Ich liebe mein Vaterland. Sit das ein Fehler? Nein, ich 
halte mich nicht für ſchuldig und will mich nicht ver- 
theidigen. Ich danke herzlich meinen Rathgebern für ihre 
Ergebenheit und bitte ſie, mich nicht zu vertheidigen. Ich 
habe in der Verbannung die Behörden meines Landes ehren 
gelernt und werde ihre Beſchlüſſe achten; ich erwarte nichts 
von ihrer Milde; aber wenn ich verurtheilt werde, 
ſicher, daß mich 200000 Stellungspflichtige meiner Klaſſe, die 
glücklicher als ich, dem Vaterlande werden dienen können, frei⸗ 
ſprechen.“ Hierauf erwiderte der Präſident: „Aber, Sie 
wußten doch, daß Ihnen das Geſetz unterſagte, in der franzö— 
ſiſchen Armee zu dienen,“ worauf der Herzog antwortete: 
„Ich wäre nicht in der Conciergerie, wenn dieſes Geſetz nicht 
da wäre.“ — Der Antrag des Vertreters der Staatsanwalt⸗ 
ſchaft ſtellte feſt, der Sohn des Grafen von Paris falle unter 
die Anwendung des Geſetzes, welches den Prätendenten das 
Betreten franzöſiſchen Territoriums unterſagt, ſeine Anweſen⸗ 
heit beweiſe die begangene That; hier handle es ſich um die 
Verletzung eines rein politischen Geſetzes, das keine Werz 
drehung zulaſſe. Das mit Wiſſen übertretene Geſetz müſſe 
Anwendung finden. — Der Advokat Rouſſe wies in ſeiner 
Vertheidigungsrede darauf hin, der Herzog ſei nur nach 
Frankreich gekommen, um Soldat zu werden, und habe ſich 
von Niemandem als ſeiner Jugend Raths geholt; ſein 
Schritt ſei ein rein perſönlich freiwilliger, der ihm ſein Leben 
lang zur Ehre gereichen werde; er wünſche wohl, daß Frank⸗ 
reich in Tagen der Gefahr viele ſolche Söhne habe, wie die⸗ 
ſen. (Beifall.) Das Militärgeſetz — ſo ſchloß der Verthei⸗ 
diger ſein Plaidoyer — indem es Alle für dienſtpflichtig er⸗ 
kläre, vernichte ſelbſt die Wirkungen des Verbannungsgeſetzes. 
— Nach kurzer Berathung ſprach der Gerichtshof die Verur⸗ 
theilung zu 2 Jahren Gefängniß aus. ' 

Gegen Ende der Verhandlung ereignete ſich ein kleiner 
Zwiſchenfall, einige Gruppen riefen: „Vive Orleans“, worauf 
andere mit „Vive la republique“ antworteten. Die Erſteren 
zogen nach dem Pont neuf, um an der Statue Heinrichs IV. 
einen Kranz niederzulegen, auch hier erſchollen Rufe: „Vive 
le roi“; „Vive Orleaus“, denen die Anderen wieder mit 
„Jive la république“ begneneten. Schließlich griff die 
Polizei ein und verhaftete in der Nähe der Oper etwa 25 der 
Manifeſtanten. 

Liſſabon, 12. Febr. Hundert und vierzig Perſonen, 
welche bei den geſtrigen Kundgebungsverſuchen verhaftet wur⸗ 
den, ſind auf ein Panzerſchiff und ein Kanonenboot gebracht 
worden. 

Bukareſt, 13. Februar. Im Laufe der geſtrigen Kam⸗ 
merſitzung erklärte der Miniſterpräſident bezüglich der Anklage 
gegen Bratiano, die Regierung ſei gänzlich objektiv; ſie 
wolle die Entſcheidung der Kammer nicht beeinfluſſen, bitte 
aber ihren Entſchluß gehörig zu überlegen, damit die Kammer 
nicht beſchuldigt werde, einem Rachegefühl oder politiſchen 
Leidenſchaften gefolgt zu ſein. Bei der Abſtimmung, welche 
über jeden einzelnen Miniſter ſtattfand, wurde die Verſetzung 
Bratianos in den Anklagezuſtand mit 87 gegen 86 Stimmen 
abgelehnt. Heute wird die Berathung bezüglich der anderen 
Miniſter fortgeſetzt. 

Sofia, 13. Februar. Wie die „Agence Balcanique“ 
meldet, ſind mehrere der neueſten Journalberichte in der Pa⸗ 
nitzaaffaire unrichtig oder gänzlich erfunden. Unwahr iſt es 
z. B., daß eine Entführung des Fürſten Nachts während 
eines Hofballes ſtattfinden ſollte; aus nachträglichen Gr- 
klärungen geht hervor, daß die Ausführung des Komplots 
bis zum Frühjahr verſchoben war. Es iſt übrigens kein 
Regimentskommandant verhaftet worden, ſondern nur vier 


Subalternoffiziere des erſten Kavallerieregiments. 


Rio de Janeiro, 13. Februar. Ceſario Alvin iſt zum 
Miniſter des Innern ernannt an Stelle von Ariſtide Lobo, 
welcher ſeine Entlaſſung eingereicht hat. 

Berlin, 13. Febr. Der „Nordd. Allg. Ztg.“ zufolge 
leidet der Miniſter v. Maybach an einer rheumatiſchen Augen- 
entzündung und iſt genöthigt, einige Zeit lang das Zimmer 
zu hüten. — Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten und der 
Handelsminiſter erwiderten, im Einverſtändniß mit dem Han⸗ 
delsminiſter dem Vorſitzenden des Ausſchuſſes zur Förderung 


ſo bin ich 
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1890. 


des Rhein-Weſer⸗Elbe⸗Kanals, Landesdirektor Hammerſtein⸗ 
Hannover, auf die das Kanalprojekt betreffende Eingabe, daß 
den Beſchlüſſen der Verſammlung vom 26. April ſeitens der 
Staatsregierung keine Folge gegeben werden könne, wegen Be- 
laſtung des Staates mit bereits übernommenen Kanalbau⸗ 
verpflichtungen, welche für größere Bauten allein 176 Mill. 
erfordern. Außerdem unterliege die bezeichnete Kanallinie noch 
erheblichen Bedenken. 

Paris, 13. Februar. Die geſtern Nachmittag verhafteten 
Manifeſtanten ſind ſämmtlich noch im Laufe des Abends 
entlaſſen worden. Wie es heißt, ſoll der Herzog 
von Orleans ſeinen Vertheidigern erklärt haben, er verzichte 
auf die Appellation. 


Lokales. 
Poſen, den 13. Februar. . 

d. Das Verbot der Annahme eines Reichstags: 
Mandats iſt noch einem zweiten katholiſchen Geiſtlichen der 
Diözeſe Poſen-Gneſen, dem für den Wahlkreis Frauſtadt⸗ 
Liſſa von den Polen und den deutſchen Katholiken aufgeſtellten 
Propſt Lic. Taſch in Liſſa zugegangen. Herr Taſch iſt ein 
Deutſcher. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 13. Februar. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Radonski 
mit Söhne aus Slupowo, v. Taczanowski aus Szyplowo, v. Za⸗ 
blocki aus Leziona, Frau v. Moſzcezenski mit Tochter aus Slem- 
bowo, v. Krzyſztoporski aus Dobezyn, Frau v. Rutkowska aus 
Podleſie, Paderewski aus Paris, die Kaufleute Lewandowski aus 
Warſchau und Wrzesniewski aus Paris. ; 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). General-Lieutenant 
und Kommandeur der 10. Division, Excellenz am Ende aus Königs⸗ 
berg, Major v. Colmar, Mitglied des Deutſchen Theaters Kadel⸗ 
burg, die Buchhändler Gärtner und Edel aus Berlin, die Kaufleute 
Müller aus Berneck, Bodenheimer aus Aachen, Scharff aus Glei⸗ 
witz, Mogk aus Danzig, Stiel aus Düſſeldorf, Fürſt aus Krakau, 
Schönfärber aus Mainz und Jacobſohn aus Berlin. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute 
Sternberg, Frau Hamunn und Frgenkel aus Breslau, Adams aus 
Gera, Leiſer, Schall, Kracht und Moritz aus Berlin, Dinkelſpühler 
aus Fürth, Höfle aus Offenbach, Tiemann aus Bielefeld, Gaedeke 
aus Bordeaux, Hegeler aus Bremen und Kamper aus Neuß, die 
Rittergutsbeſitzer Bleecker⸗Kohlſaat nebſt Frau aus Slupia und 
Schusdorf nebſt Frau aus Podanin, Kgl. Oberförſter Schaffrinski 
nebſt Frau aus Kodaniı, Direktor Salomon aus Königsberg, 
Kreis⸗Schulrath Dr. Hippauf und Landrath Frhr. v. Lützow aus 
Oſtrowo, Techniker v. Schweder aus Groß⸗Lichterfelde, Fabrikant 
Lewy aus Inowrazlaw. 

Stern’s Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Kunkel aus 
Darmſtadt, Tetzlaff aus Hamburg, Kitzing und Arnheim a. Berlin, 
Rendant Papproth aus Kiel, Direktor Plathe aus Berlin, In⸗ 
genieur Loeper aus Stettin, Inſpektor Mansbach aus Köln, Guts⸗ 
beſitzer Hellwig aus Raſtenburg. 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Die Rittergutsbeſitzer 
v. Moſsczenski aus Niemczynek, v. Krajewski aus Skoraczew, von 
Rembowski aus Radziwiktow, Fr. Kutzner aus Oſtrowo, die Bau- 
meiſter Großmann aus Obornik und Renkawitz aus Uſch, die 
Pröpſte Koehler aus Sokolniki und Motylewski aus Wierzchucin, 
Gerichtsrath Tyrankiewiez mit Frau aus Schroda, Staatsrath von 
Polhenko aus Skupeg und Kaufmann Brandt aus Breslau. i 

Graefe’s Hotel Bellevue. Die Kaufleute Boſſelmann, Levi⸗ 
ſohn, Schleſinger und Alexander aus Berlin, Hornberger aus 
Stuttgart, Walz aus Eßlingen, Schreier aus Karlsruhe, Martin 
aus Dresden, Tſchierſchy und Grzymiſch aus Breslau, Dreſcher 
aus Gleiwitz, Witte aus Remſcheid und Schäfer aus Aſchersleben. 

Georg Müller’s Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Gerlach aus Berlin, Erfiſcher aus Potsdam, Böttcher aus Breslau, 
Sockerich aus Bromberg und Scholz aus Breslau, Dr. Jacobſohn 
aus Schrimm, Geſchäftsführer Kutzner aus Lechlin, Beamter 
Rösler aus Breslau, d Koppich aus Glogau. 

Keiler's Hotel zum Englischen Hof. Die Kaufleute Blumen⸗ 
thal aus Berlin, Kretſchmer aus Breslau, Mendelſohn a. Newyork, 
Petrkowski aus Poſen, Cohn aus Peiſern und Kaphan a. Schroda. 

Theodor Jahns — Hotel garni. Die Kaufleute Fraenkel 
aus Pleſchen, Künzel aus Leobſchütz, Eckſtein aus Stettin, Harlang, 
Serfon und Meurer aus Berlin, v. Hagen aus Erfurt, Schuncke 
aus Kaſſel, Reviſor Ziegler aus Seide, Frau Raſchkowski aus 
Graudenz. ] 


Bekanntmachung. 
Freitag, den 14. d. Mts., Vormittags 11 Uhr, werden 
im hieſigen Bahnhofe 


32500 Kilogramm Staubkohlen 


aus Max⸗Grube bei Laurahütte fürs Meiſtgebot gegen baldige 
Bezahlung verkauft werden. 5 : 
Poſen, den 12. Februar 1890. 


Königliche Güterverwaltung. 


Telegraphische Börsenberichte. 
Fonds-Kurse. 
Frankfurt a M., 12. Febuar, (Sonuss-Gourse,) Abgeschwächt, 
Lona, Wo. 18. 20,477. Pabiser «0, 60,95, Wi ner do. 172 60, Asıonsunn. 107,50, 
Jasterr, Siiberr, 7680 do, Papierr. 76,50, do. 5proz.do. 87,80, do. 4 proz. Golde 


Wien, 12. Februar. (Sohluse-Kurse), Auf bessere Auslandsberichte durch 
Wegs fest, Banken, Renten und Nordwestaktien vorübergehend lebhaft, Schluss 
reserviet. x 
Oesterr. Papierrente 89.20, do. S proz. do. 102,09, do. Silberrente 29,25, 4 proz 
Golsrente 110,70, do. ungar., Goldr, 103,60, 5proz. Papierrente 99,60, 1860er 
Loose 141,25, Angto-Aust. 167,90, Ländarbank 239,10, Kreditaktion 322.75, Union 
barns 261,25, Ung. Kredit 352,25, Wiener Bankverein 125,10, Böhm. Westbahn —,—, 
Buchs.Eisend, 419,00, Dux-Bodenn.—,—, Elbethalb, 223,00, Elisabeth. —,—, Norab 
2620,09, Franzosen 217,25, Galizier 187,50, Alp. Montan-Aktien 108.00, Lembarg 
Czernowitz 233,00, Lombarden 136,00, Nordwestbahn 200,50, Pardubitzer 171,06, 
Tramway ue, Tabakaktien 116,25, Amsterdamer 97,80, Dautsche Plätze 58,02!/,, 
Lond. Wechsel 419,00, Pariser do 47,05, Napoleons 9,41!,, Marknoten 58,05, 
Russ. Bankr. 1,28%, Silbercoup. 100,00, Böhmische Nordbann —,—, Bulgatischs 
Ungar. Kreditaktien 352,60, Oesterr. 


Anleihe —,— 

Nachbörse: Kreditaktien 322,15. 
Franzosen 215,75, Lombarden 134.75. Gedrückt. 
Wien, 12. Februar. Abendbörse. Ungar, Kreditaktien 350,00, Kreditaktien 
319,50, Franzosen 215,70. Lombarden 134,50, Galızier 197,50, No dwestaarn 
£99,00, Eibeihalbahn 222,25, österr. Papierrente 88,70, do. Goldrents 110,50,- 
50:02. ungar, Papierrente 99,10, #proz,do, Gold’ ente 103,10 Marknoten 58 25. 


Napoleons 9,44, Bankverein 124,20, Tabakaktien 115,00, Unionbank 259,54, 
Länderb nk 239,00, tuigarische Anleihe —,—. Anglobank —,—. Alpine Montan 
—,—, Böhm. Nordbahn —,—. Matt. i 

kondon, 12. Februar. (Sohluss-Course.) Ruhig, 


Engi, 2% pOZ. Consols 97/,,, Preuss proz., Conseils 105, Italien. Sproz 
Rente 93, Lombarden 12, 4proz. Russen von 1889 93%, Conv. Türken 17%, 
Oesterr, Silkerrente 75, do. 'Goldrente 94, dproz. ungar. Goidrante 87, dproz 
Spanier 7%, Bproz, privil. Egypter 103% Aproz, unifiz. do. 93°/,, Zproz. garant. 
do. 10fYa, pros, egypt. Trikutanl. 95 ¼, 6proz. kons, Maxik. 45, Ottomanbank 

157 sten 90 % Canada Facifio 77½, De Beers Aktien neue 201/;. Platz- 
diskont 4½. 
Aio Tinto 14%, Aubinen-Actien 4½ % Agio, Silber —. 3 

Newyork, 12. Februar. Anfangscourse, Erie-8ahnaktien 25%, Erie-Bahn 
second Bonds —, Wabash preferred 27%/,, Illinois Centralbahn-Aktien 116, 
New-York Gentraibahn-Aktien 1064/,, Centrai-Pacifie Aktien 33½, Reading und 
Philadelphia Aktien 40¼, Louisville U. Nashville Aktien 88/,, Lake Shore Aktien 
105%, Chicago Milwaukee u. St, Paul-Aktien 681/3. 

Rio de Janeiro, Il. Febr. Wechselcours auf London 24%. 


Produkten-Kurse. 

Köln, 12. Februar, (Geireisemarkt,) Weizen hissıger looo 20,00, do, fremde: 
boo 44,60, do, per März 20,15, per Mai 20,35. Roggen niestger loco 12.50, 
gromder ice 19;00, per März 17,00, per Mai 17,20. mater hiesır-e- jawo }6 00 
fremder 17,00, Aübät ioco 73,00, per Mai 69,50, „er Oktober 69.20. 

eremwmen, 12. Februar. Petroleum (Sohlussberiont) sehr fest, Stansard 
whke loco 6,85 Be. 

Norddeulscns Wollkämrierei 221 bez. 
Aktien des Norddeutschen Lioyd 168 ½ Gd. 5 
Hamburg, 12. Februar. Kaftee, (Naurmuttagsbericht.) Good swersze snra: 
ber Februar 84, per märz 93 ¼, per Mai 831/2, per September 62 Behauptet. 
Hamburg, 12. Febr. Zuokermarkt (Nachmittsgsberichu) Aunen-nonzuone 
" Produkt basis 88 pt. Rendoment, ieue Usance, fre. um Word Hamburg 8 
Februar 12,37%/., per ärz 12,55, vor Mai 12,72!/,, August 13,0 2½. Unegeimässig. 

Hamburg, 12. Februar, (Getreidemarkt,) Weizen 1000 ruhig, noisi=: 
8206 neuer 186—200. Roggen loco ruhig, mecklenburg, tooo neuer 178—186 
russischer loco ruhig, 123—126, Hafer ruhig. Gerste ruhig. Rübäl, unvorzoiit 
behauptet, ioco 69. — Spirtus stil, per Februar 22 Gr., per Februar März 
22 Bre, per April-Mai 22½ Br. per Mai-Juni 22½ Br. per September- Oktober 
— Br— Kəfice fest. Umsatz 3000,Sack, — Petrolsun fest,, Standard white looo 
7,05 Br., cer März 6 85 Br. — Wetter: Kalt. 

Wien, 12. Februar. Weizen per Frühjahr 8,83 Gd, 8,08 Br, per Herbst 
8,03 Gd, 8,68 Br, Horgen por Früh. 8,36 Gd., 8,41 Br., per Mai-Juni —— Gd, 
—— Br, Mels per Mai-Juni 5,18 Gd., 5,23 Br., per Juli-August 5,32 Gd., 5,37 Br 
Wafer ger Frühjahr 8,02 Gd., 8,07 Br., por Herbst 6,20 Ga.. 6,25 8m . 

ost, 12, Februar. Produktenmarkt, Weizen unv., loco per Frühlatır 
8,40 Gd. 8,42 8r, per Herbst 7,68 G.d., 7,70 Br. Hafer per Frühjahr 7,55 Gd, 
2,60 Gr., per Herbst 5,78 Gd., 5,82 Br. Neuer Mais 4,89 Gd., 4,91 Br. 
Koniraps per August-Dezomber 12½ a 12%/,. — Wetter: 

Nsch Schluss der Börse: Kreditaktien 273½, Franzosen 185, Galizier 
— —, Lombarden 114% Egypter 84,60, Diskonto-Kommandıt 233,99, Darmstädter 
—,—, Gotthardbahn —,—, Ludwig Wessel Aktien ‚es, f. Porzeilan- und Steingut 
tobrikation —,—, A proz. Ungarische Goldrente —,—, Mainzer — „, Russische 
Stüdwestbahn —,—, Laurahütte —,— Norddeutscher Lloyd —,—, Angio Con- 
inental-Guano —,—, Türkenloose —,—, uresdener Bank —,— Schweizer Nord- 
ost —,—, La Veloce —,—. Aldino Montan —,—. Zolltürken —,— Gelsenkirchen 
178,56. 
fabrikation —, 4% neue RAumänier —, Nordd. Loyd —,—, 
Veloce 113,50, 

Privatdiskont 4½ Prozent. 

95,30, öder Loose í 3 90, proz. ung. Goldr. 89,00, Italiener 94,60,188fer Russen 
84 10°) l. Oriontani, 69,56, t. mantani. 69,10, proz. Spanier 72,60, Unif, Egypter 
94,70, Konvertirte Türken 17,80, ŝprozantige pörtugisischo Anleihen 64,80, 
proz. sorb. rente 84,00, Serb. Tabaksr. 83,80, 6 br, cons, Mexik. 94,951, Bonm, 
W²estb. 287, Contr Pacitio, 110,70, Franzosen 185%, Galizior 160%, Gottrardbann 
168,90, Wass. hudwb., 120,80, Lomoarden 114%, Lüb,-Süchener 179,30, Nordwestb 
172½, Unteretb, Pe.-Akt. —,—, Kraditsctien 276, Darmstädt. Bank 170 40, Mittels 
Kredıtbank 114,00, Asichsbank 13 „50, Disk.-Kommandit 236,10, boroz, smart 
Hum, 98,00, do. 4proz. innere Goldanteihe —,—. Böhmische Nordbahn 1843/5. 

Bee Bank 176,20, Anglo-Continenta Guano-Werke (vorm. Ohlendortt, 

155,00, #pCt. griech. Monopol-Anleihe 76,00, 44pCt, Portugiesen 96,30, Siemens 
Gissindusirie 156,00, Ludwig Wessel Aktıengosslischaft f. Porzellan und Steingut- 
1) per ci mptant. 


5 


Buxer —,—, La 


Paris, 12. Febr, (Schlussbericht), fobrucker 88% fest looo 29,25 à 
29,75. Weisser zucker steigend, Nr. 3 par 100 «ilo per Februar 34,50, per Mürz 
35,00, per März-Juni 35,30, per Mai-August 36,00. 

Paris, 12. Februar. Getreiosmarkt. (Sohlussberioht). Weizen ruh'g, per 
Februar 24,30, pər März 24,30, r März-Juni 24,30, per Mai-August 24,10. 
ioyzen ruhig, per Februar 16,10, per Mai-August 16,25. Mahl ruh., par 
Febr. 52,25, per März 52,75, per "ärz-Juni 53 10, ver Mai-August 53,69. 
Rüböl — Spiritus fest, par Februar 35,75, per März 36,25, per März-Aprii 36,50, 
per Mai-August 57,75. Wetter; Schön. 

davra, 12. Febr, (Tsisegramm der Hamburger Firma’ Peimann, Ziegler & Co. 
Kaffes in Nawyork sonloss unverändert. 

Rio 9008 Sack, Santos 8 000 Sack, Recettes für gestern. 

Havre, 12. Februar, (Telegr. der Hamburger Firma Psimann, Zierier & Co. 
Kaffee good s»verage Santos per März 103,50, per Mai 503,50, per September 
102,75. Kaum behauptet. 

Antwerpen, 12. Fekrur. Petroleummarkt (Sohiussborioht.] Raffinirtes. 
Type e ioco I7 bez. 17½ Br, per Februar 17 Br, por März I7 Br, 
per Sentembe--Dezember 18 Br. Ruhig. 

Antwerpen, Il. Februar. (Getraidemarkt) Weizen befestigend, Roggen 

Hafer unverändert, Gerste kegehrt 

Amsterdam, 12. Februar. . BEancazınn 551/,. 

Amsterdam, 12, Februar. (Getreidemurst.] Weizen auf Termine niedri- 
ger, ser. März 200, vor Mai 203. — Roggen loco unverändert, auf Termine 
unverändert, ‚er März 145-146, per Mai 148 a 147 aldö a 147, per Oktober 
140 a 139. — Baps per Frühjahr —. Rübötl loco 39%, per Mai 38 ½, per 
Herbst 33 

London, 12. Febr. I6nCt. Jovazucker 14% fest. 
Ernte 12% fest. Centrifugal Cuba —. Wetter: 

London, I2. Februar. An der Küste I 
Wetter: Frost. 


ruhig. 


Rübenrohzuoker neue 
Weizenladungen angeboten, — 


London, 12. Februarr. Chili-Kupfar 45%, ner 3 Monat 47% 

London), 12. Februar. Getreidemarkt. Schlussbericht. Fremde Zufuhren 
seit letztem Montag: Weizen 9009. Gerste 11,780, Hafer 3! 830.5 3 

Sämtliche Gatrreidearten im Allgemeinen fest, r«hıg, Mais stetig. 
scher Hafer anziehend. 

London, Il. Februar. 
Kapwolle eher besser. 

Glasgow, 12. Februar, Roheisen. Schluss. 
she 10½ Ca 

Leith, 12. Februar. 
fiau, sinkend. 

Livarpool, 12, Februar. Baumwolle. (Anfangsbericht.) Muthmasslicher 
Umsatz 6000 gallen. Ruhig Tagesimport 6000 Ballen. 

Liverpool, 12. Februar. Baumwolle. Umsatz 6000 B, Adavon für 
Spekulation und Export 500 Ballen, Ruhig. 

Middl, amerikan. Lieferuugen : Februar-März 5% Varkäuferpreis, Mai-Juni 
6% do., Juli-August 6½ Käuterpreis, Audust-Sestember 6% d. Verkäuferpreis. 

Now-York, 12. Februar, Anranzsnotiungen. »vetroieum Pipe tino oerti- 
goates ner März 106%. Weizen pr. Mai 86!/, 

Newyork, II. Februar, Waarenbericht, Baumwolle in New-York }1!/,, do. in 
Naw-Örleans 10°/,, Raff, Petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,50 Gd., do. in 
’nitedaipnie 7,50 Cd. rohes petroleum in New-York 7,75, do, Pipe line Carti icates 
per März 100. Feste3. — Schmalz loco 6,20, do. Hohe und “rothers 5,55. 
Zucker (Fair ratining Muscovados) 8½6. Maie (New) 36%. — Rotner 
Yinterweizen loco 853/4 Kaffee (Fair Rio-) 19%/,. Mehl 2 D. 55 C. Geteeidefracht 5½½. 
Kupfar per März nominell. Weizen par Februar 84%, per März 85%/.. 
per Mai 86°/,. Kaffee Rio Nr, 7, low ordin. per März 16,02, per Apri 
—, per Mai 15.97. 

Der Werth der in der vergangenen Woche ausgeführten Produkte befrug 
5 708 730 Dollars, 


russi- 
Wollau‘tion,‘ Preise im Allgemeinen unverändert, 
Mixed numbres warrants 51 


Getreidemarkt. Weizen stetig, ruhig, andere Artikel 


Bertin, I5. Februar. Wetter: 
Newyork, 
März 85 C. 


Kalt. 
12. Februar. nother Wıintorweizen per Februar B4!/, C., 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Boriin, 12 Februar. Die Besserung der Tendenz, welche gestern nach 
Schluss des offiziellen Börsenverkehrs eingetreten war, hat auch an den auswär- 
tigen Börsenplätzen zu einer Befestigung geführt. Die stark zurückgegangenen 
Kurse gaben heute sowohl auf dem Bank- wie auch auf dem Bergwerksaktien- 
märkt zu belangreichen Käufen Veranlassung, die im Verein mit Deckungskäufen 
zu wesentlichen Kurssteigerungen führten. im weiteren Verlaufe des Verkahrs 
machten sich mehrfache Schwankungen der Haltung geltend und der Börsen- 
schluss erschien wieder sehr matt. Der Kapitalsmarkt erwies sich ziemlich fest 
für heimische solide Anlagen, und fremde, festen Zins tragende Papiere konnten 
ihren Worthstand gut behaupten, und theilweise etwas bessern. Der Privatdis- 
kont wurde mit 3% Prozent notirt, Oesterreichische Kreditaktien waren nach 
festeren Eröffnung etwas abgeschwächt und mässig belebt; Franzosen schwach, 
Lombärden fest, Dux-Bodenbach und Elibethalbahn fester und belebt; andere aus- 
ländische Bahnen ruhig. Inländische Eisenbahnaktien verkehrten in fester Haltung 
lebhafter, namentlich Mainz-Ludwigshafen, Lübeck-Büchen und Ostpreussische 
Südbahn. Bankaktien recht fest, die spekulativen Devisen belebt und Anfangs 
erheblich höher, schliesslich wiederjnachgehend. Industriepapierejfester, besonders 
Montanwerthe, die Anfangs theilweise bedeutend höher notirt wurden, aber zum 
Schluss gleichfalls ermatteten. 


per 


Produkten- Börse. 


Berlin, 12, Februar. Wind: ONO. Wetter: Frost. j 

Heute haben die auswärtigen Berichte im hiesigen Verkehr weniger Wi 
kung gehabt, als das über Nacht wieder winterlich kalt gewordene Wetter. 0% 
Stimmung war in Folge dessen für Getreide fest, nicht so für die anderen 
Artikel. ie 

Loco-Weizen behauptet, im Terminverkehr zeigte sich leidlich gute 
Kauflust, welche eine nur sehr mässige Besserung der Preise zur Folge hatte, 
weil von gestern noch mannichfeche unverkaufte Waare übrig geblieben Wio 
die heute placirt wurde. Trotzdem aber muss die Haltung fest genannt werden. 

Loco-Roggen unverändert still. im Terminverkehr wirkte das frostien 
Wetter anregend. Für nahe Sichten waren Platzmühlen, für Sommer- Hr 
spätere Termine Commissionäre kaufend im Markte, welcher den Anschein hatte 
als ob die Reaction einstweilen ihre Schuldigkeit gethan hätte. Mit einer Besge- 
rung von etwa / M, war der Schluss fest. Die Offerten russischer Waaren 
hielten sich im unveränderten Verhäitniss. 

Loco-Hafer fand nur schleppenden Absatz zu unveränderten 
Termine bei schwachem Geschäft etwas besser bezahlt. 
10 Pf. theurer. Mais behauptet, aber still. 

Rüböl konnte eine anfänglicne erneute Besserung nicht behaupten, 
Realisationsverkäufe allgemach das Uebergewicht erlangten. 
theilweise etwas niedriger als gestern. 

Spiritus verfiel nach vorübergehender Festigkeit in matte Tendenz und 
schloss 10-20 Pf. niedriger als gestern. 


Preisen, 
Roggenmehl 5 bis 


3 weit. 
Preise schlossen 


Weizen [mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm. Loda 
Still. Termine höher. Gəkündigt — Tonnen Kündigungspreis — Mark. Loco 
180 bis 220 Mark noch Qualität, Lieferungsaualität 197 Mark, per diesen 


Monat —, per April-Mai 200,25—201 bez, per Mai-Juni 198,5—198,75 bez., per 
Juni-Juli 198,5 —194,25—198,75 bez., per Juli-August —, per August- September 
—, per Sapt.-Oktober 188,25—188,5 bz. ; A 
Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco —. Termine —. Gekündigt — To 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — Mk., 
per diesen Monat — M., ger April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —. 5 
Roggen per 1000 Kilogramm. Loco still. Termine fester, Gekündigt 
Tonnen. Kündigungspreis — Mark, Loco 174-180 Mk. nach Qualitat. 
Lieferungsqualiiät 176 M, per diesen Monat —, per Fehruar-März —, per März. 
April —, per April-Mai 172,25 — 172,5 172 bis 172,25 bez., per Mai-Juni 
173,75—172—171,75 bez, per Juni-Juli 171.5—171,75—171,5 bez, pe dull. 
August — per September-Oktober 163,25—163,75 bez. j 
Geeste per 1000 kg. Matt, Grosse und kleine 142—210 M. nach Que. 
lität. Futkeseansie 143— 55 M. * 


Hafer der 1000 Kilogramm Loco fester. Termine höher. Ge- 
kündigi — Tornen. Kündigungspreis — Mark. Loco 183—180 mark nach 
Qualität. Lieferungsqualität 166,0 Mk, pommerscher mittel bis guter 168 bis 


174, feiner 176—180 ab Bahn bez, per diesen Monat — M, per April-Mat 
164—164 25 bez, per Mai-Juni 163,75 bis 164 ber., per Juni-Juii 164 bez., per 
Juli-August 155 bez, per September Oktober — bezahlt. 

mais per 1000 kg. Loco matt Tormine still. Gekündigt — Tonnen, 
Kündigungspreis Mark. Loco 130—136 Mark nach Qualität, per diesen 
Monat — M., per März-April’—, per April-Mai 1:3 dez. per Mai-Juni 113,95 
bez., Ber Juni-Juli 114 bez., per Juli-August bez., por September Oktober 
— bezahlt. 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 170—210 M., Futterwaare 157—163 , 
nach Qualität. r N 

| 


Roggenmehl Nr. O und Í per f00 kg. brutto inclusive Sack. Termine 
höher. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mk... per diesen Monat 23,55 M. 
per Februar-März — NM., per Mārz-April —, per April-Mai 23,65 bezahlt, 
Mai-Juniz— M., per Juni-Juli —, per September-Oktober 23 bez, 

Trockene Kartoffeistarke per 100 kg. brutto inol. 
15,80 M., per diesen Monat — M. 

Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,75 Mark. N 

Kertoffelmehl per 100 kg. brutto mot. Sack. Loco 15,80 M, per 
Februar-Närz — M., April-Mai — M. 7 

Röböi per 100 Kilogramm mit Fass. Termine matter. 
— Zentner. Kündigungspreis — Mark. Loco mit Fass — Mark. 
—, per diesen Monat 68,7 M., per Februar-März 68,3 M., 
per Aprii-Mai 67,5— 66.9 bez., per Mai-Juni — M. j 

Petroleum. (Raffinirtes Standard white) per 109 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr, Termine —. Gekündigt — kg. Kündigungspreis — M. Looo — Me 
Per dieser Monat — M., per Februer-März —. 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauonsabgabe per 100 J. à 100 pCt. = 10 000 
pCt. nach Tralles. Gekündipt — Liter. Kündigungspreis — Mk., Loco ohne Fass 
53,0 bez, per diesen Monat —, per März-April —, per  April-Mai ber 
Jum-duh —, per Juli-August —, per August Septbr. —, 

Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 109 Liter à 100 pCt. = tè 000 
Liter pCt, nach Tralles, Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco anne 
Fass 33,5 bez., per diesen Monat —, per August-September —, N 

Spiritus mit 50 M. Versrauchsabgabe per 100 Liter à t00 Proz, = 10:006 
Prozent nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco mit 
Fass —, per diesan Monat —, x 

Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgsbe, Wenig verändert, Gekündigt 30 0090 
Liter. Kündigungspreis 33 M. Loco mit Fass —, per diesen Monat und per 
Februar-März 33 bis 32,9 bez, per März-Apriil —, per April-Mai 33,2—334 
bis 33,2 bez., per Mai-Junı 33.5—33,6—33,4 bez., per Juni-Juli 34—34,1—33,9 
bez, per Juli-August 34,4 bis 34,3 bez., per August-Septemher 34,6—34,8 
bis 34,6 bez, per September-Oktober 34,6—34,7—34,6 bez. f 

Weizenmehl Nr. 00 26,75—25,25, Nr. 0 25,25—23,75 bez, Feine Marken 
über Notiz bezahlt. 

Roggenmehl Nr. 0 und I 23,75—23,00, do. feine Marken Nr. 0 myi 
í aaa bezahlt, Nr. 0 1% M. noher als Nr, O und I per 100 kg. brawa 
incl. Sack. 


Sack, Loo 


Gekändigt 
Loco ohne Fass 
per März-April 68,1 M. 


— MIDDELE — —äñͤ A E EOU Ur STEEL S E EY ESEI — ASE TE EE OT —— 
Feste umrechnung: $ Livre Ster — 20 M, 1 Doll =44 M. I Rub = 3 M. 20 Pt, 7 f. sudo. W. = I2 M. I fA. österr. W. =Z M. Ef hol. W. = I M 70 Pr. $ Frano oder 1 Lira oder I Peseta = 80 Pr 


Brasun. 201.0) [107,50 G 


do, Hyp Pr 


żolohanb.-Prior 


Bank-Diskonto. Wechsel v. 12. J &". 44|163,20 B. Warsch.-Teres 5 ger. Cent. -f Com. -O. 3 98,25 be Rdsuges. Humo.) 7 iA, b2G. 
— — TE ET SERIES: 3 140,60 G. Serb,Gid-Pfdt.| 5 do. Wion. 15 (SNY) 5 Pr, Nyp.-B. l. (rz. 120) 44 115,59 8. | Moabit.. 6 132,00 
Amsterdam, z| 6 T eh 1155 m. -A. 3 118 25 98. do. Bente 94.10 bz d. Weichselb-hn..| do. Gold- prior. 5 do. do. VI, (cz. 110) 5 Passage 3 | 97,00 bes. 
London n 2 |B 155 Zu bz Lan. [50 J. 4. 33113328 be do, do. neue 5 | 84,25 bzG. n ed = $ S3döst. 8. (Lb.) 3 64,30 bz do. div.Ser.(rz. 169)| 4 101,70 bzG U. d. Linden) O | 44,30 ora. 
-|3 |8 E 8 bz Mein. 7Guid-t. 23 2780 G ‘8 Stockh, Pf. 87..| 4 1101,80 bz Gotthardbahn | 6 | 173,25 B: do, Obligation.| 5 |103,40 zG do. do. (z. 100) 35) 98,50 be erl. Slelr-W.] 8 1190,60 bz ; 
E 80 EN 125520 = ER 18872 3 132.75 5 890 ne 4 | al, Mitteim. „| 8¼½ 110.25 bz do. Gold-Prior.| 4 | 99,39 hr Prs. Hyp.-Vers.-Cert. ti Berl. Lagerhot| N 97,00 bz } 
— * U, 2 a a A „55 “77 A221 St. Pi È 25 p 

Warschau. 6 |8 T. 220,75 bz - 2 e e ital.Merid.-Bah] 7½ 138.90 bz G. Chark.-Asow genf 8 do. do. do, 4 102,00 do, do. St.- rj 104/125,00 & 

T Ausländische Fonds. Lüttioh-Lmb, 0,45 39,00 bK G 5 do. do. do, 3 98,50 ahgens br. bt.“ i | 86,50 & 
a darin 5, Lombard 6, E Std. Stor. on. I | 25,00 g. Lux, Pr. Henni 2 58,10 ma Sbechlerem. Car. 5 1100,70 kk d= sohles. B.- Cr. erz. 100) 4 |101.70 3erl. Book-Br.| 5,5% & 
x 77705 80 10 ki, 80 40 $9: do B. 17,58 Q Schweiz. Centr! 5¼ 153.50 prg, I o Russ Eis Sar. 3 | 80,10 kl. 79,60 Jo. do. (rz. 100) 3 93,10 schultheiss-Br| 15 245,25 €. 

Geld, Banknoten u. Coupons. Argsntin, Ant...) 5 | 90,10 kh 90,405 do. do. C.D.| | 17,85 bze do Nordost) 139,50 e Stettin, Nat.-Hyp.-Cr.| 5 aresl. Oelw. | 5} | 95,00 br Bl. 

555 — do. do. |44| 83,70 ki. 83,0% do, do. BB e feste 12s pse elez-Woron. 8. 5 do. do. (rz. 110) 430105, Deutsch, Asph.| 4 85,00 8. j 
Sourer gs ed 20,4 G. Bukar,Stadt-A.| 5 96,80 kl. 86,808 fe A00 Fro.-L. — do. Unionb.| 44 | 123,75 bz G | vang.-Dombr. g. 43 99,19 bz 9 s 3 l 15 N 87 
20 runos por Stück 16,22 B. Buen.Air.G.-A.| 5 | 92,20 . 93,20 4 ent 81,00 bzG. do. Westb. 6 | 40,90 bz Kozlow-W 45 91.75 do. do. (ez. 10% 109.69 Oynamit Trust.| 8316, & 

Gold- dotar .. 4185 G | Chines. Anl. |541111,50 ea . Pad ene tt Weostsioilian, „| dm] 72,00 & kursk Chark f 7 do. do. 100% | 49825 Ri sdap BTI hae, Ea 
Engl. en c Bieri | 20.465 be | 08n.816..4.88.13i| 97,75 8 Ung. Gid-Rent.|4 | 8880 xl. 89.30 8. SE do. Chark.As.(0)| 4 20,25 bz Bankpapiere. Eee ra BR 
Franz. ot. 100 Frcs, | 81,50 & N Egypt Anleihe] 3 ao. Gld-Inw-A.| 5 02.80 G EBisenb.-Stamm-Prioritäten. f do. (Oblig,) gar.) 4 FE 7 5 wien 25 1287,25 ba G. 
Oestr. Naten 100 fl... | 172,35 bz do. do. |4 | 94,70 ki 94,708 co. úo. do. 34100.25 ba G aola aa aoo j Kursk-Kiew oonv|4 | 92,30 oz 8.f.Sprit-Prod.H| 34 8 zG 10, Schwenitz 12 114200. b G. 
Russ, Soten L00 A... | 221,10 bz do. do. 43/10, kh 101,60] go.Papier-Ant.| 5 | 85.70 br B Altdm-Voiberg, 44 | 112,75 G. Losowo-Sebast. |5 | 97,50 bz Berl. Cassenver.| 53 | 135,50 vz G io Voigt Winde] 6 30,00 bc 

sche Fonds u. Staats en do. Loose. — 254.75 bz Brest -Warsoh| 24 | 60,50 G f Mosco-Jaroelaw |5 | 67,50 6z do: Malters 10 135,50 Dec Kio-volpischit| 5 99.5 @ 

Deutsche Fonds u, Staats Pap. Finniänd. . —| 62,20 b? G. Totam oral Ezakat Ag. . do. Kursk ger. 4 | 87,25 G. do. Maklerver. | 10 | 135,50 zG. 53, 

— H(— vpj 31,70 & Dux-Sodab AB do, Prod-Hdbk, | 5 310,00 6. MemmoorCem| 12 |153,50 8. 
Dtsane.R.-Ant.| 4 |107,50 . aten. GA. |5 | S370 B Wiener C-Ant.| 5 [106,10 b2G__ Npauı.Neu-Aup.| 44 | do. Rjösan gar.| 4 | 93,90 ur BörsencHälsver | 1031 166.60 wG bim. Ste, | 7 124400 & 

i dor 3108,00 bz aA anen: Rente iS e r IE goian = en hörten Es 195.00 do. Smolensk 6. 5 100,80 bl. —— es an 6714275 ce HKörbisdt,Zuok,| 5, 104,75 be 
enz, Anl. 4 |106,50 G Kopen St. a. 34| 97.50 lisenbahn-Stamm-Aktien. frrignitz......| tA | 195,00 bz Orei-Griasyconv|4 | 39,80 bz Sresi, Diso.-Bk. | 63 | 112,75 bz G 15 1327,00 b. 

Pr Kort o. 33 1102'609 wG Lissab.StA.1.1.| 4 | 83,50 Kl. 88.90 N. * = 5 : Szatırar-Nag...) 53 Pot-Titlis gar. 5 do, Wechsterbk.| 6 0,28 6. 19 1169.00 be 
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